
Hertel,	Andy
Stand:	23.03.2026

Geburtsdatum: 1947

Geburtsort: Badenweiler

Wirkorte: Kiel;	Hamburg;	Worpswede

Tätigkeit: Künstler;	Maler;	Kammeramann;	Regisseur;	Drehbuchautor;	Filmemacher

Biographische	Anmerkungen

Lehre	als	Bauzeichner;	Studium	der	Architektur	an	der	Werkkunstschule	in	Kiel;	1969	Studium	an	der	Hochschule	für	bildende	Künste	in	Hamburg	mit	dem
Hauptgewicht	Bildhauerei;	bis	1974	Studium	der	Filmerei,	etliche	Kurzstreifen	als	Kammeramann,	Regisseur	und	Drehbuchautor;	Mitbegründer	der	ersten
Filmklasse;	Mitglied	der	Hamburger	Filmmacher	Cooperative;	Gestalter	und	Betreiber	vieler	Hamburger	Szene-Kneipen	und	Cafés;	Inhaber	eines
Programmkinos	in	Badenweiler,	erhielt	3	Bundesfilmpreise	für	gute	Programmgestaltung;	1969	zum	ersten	mal	als	Maler	in	Worpswede;	Gründung	des
Toulouse-Lautrec-Instituts	mit	spirituellen	Inhalten	und	eigenen	Produktionen	in	den	80er	Jahren	(heute	ein	Institut	für	Bildsprache	und	schöpferische
Gestaltung	in	Dahrendorf)

Biographische	Quellen

Wulff	(1981)

Weitere	Quellen

(http://www.filmportal.de/person/andy-hertel_a47802dcd46e4d408ecfb349f2146806)
(http://www.tidenet.de/tv/sendungen/werkinterview-filmkunst?id=2341)
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